
Das Wort Ritter heißt eigentlich so viel wie . Gemeint ist ein

Kämpfer auf einem Pferd im Mittelalter. Der Kämpfer und oft auch das

 war in einer Rüstung aus Eisen, die ihn schützte. Auch die

Waffen des Ritters waren normalerweise aus . Begleitet

wurde ein Ritter von Helfern, die mal „Knecht“, mal „ “

genannt wurden.

Nicht jeder durfte sich Ritter nennen. Wer zur  der Ritter

gehören wollte, dem Ritterstand, musste reich sein. Pferde, Ausrüstung,

 und Helfer waren sehr teuer. Dann konnte der Herrscher

jemanden „zum Ritter schlagen“, zum Ritter machen. Viele 

haben darauf verzichtet, obwohl sie mehr oder weniger genauso wie Ritter gekämpft

haben.

 haben nicht ständig gekämpft. Normalerweise hatten sie

ein größeres Stück Land, wo sie sich um die  kümmerten,

damit alles mit rechten Dingen lief. Manchmal gab es Turniere,

, bei denen Ritter ausprobiert haben, wer der Stärkste oder

 war. Einige Ritter sind auch als Dichter bekannt geworden.

Am Ende des  brauchte man gepanzerte Kämpfer zu Pferd

nicht mehr: Sie wurden zu oft durch  erschossen.
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